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Liebe hessische BDH-Mitglieder, 
 
schon wieder steht das Weihnachtsfest vor der Tür und das Jahr 2014 neigt sich seinem 
Ende entgegen. Es ist an der Zeit, einmal kurz innezuhalten und einen Rückblick auf die 
vergangenen zwölf Monate zu werfen.  
Für unseren Berufsverband war das zurückliegende Jahr erneut ein besonders arbeits- und 
ereignisreiches Jahr. Meine Vorstandskolleg/innen und ich haben gemeinsam viele 
Termine und Veranstaltungen für unseren Berufsverband wahrgenommen, in erster Linie 
um unsere fachpädagogischen Interessen auf den unterschiedlichsten Ebenen zu 
artikulieren.  
So stand ein Antrittsbesuch bei unserem neuen Kultusminister Herrn Dr. Lorz ganz oben 
auf unserer Agenda. Begleitet hat uns Herr Dietmar Schleicher, in seiner Funktion als 
Landesreferent Hörgeschädigtenpädagogik des vds. Leider hat uns der Herr Staatsminister 
nicht persönlich empfangen, doch wir hatten ein sehr interessantes Gespräch mit seinem 
Staatssekretär, Herrn Dr. Lösel. Wir stellten die spezifischen Förderbedarfe unserer 
hörgeschädigten Schülerinnen und Schüler dar, sprachen über die Wichtigkeit der Fächer 
Hörgeschädigtenkunde sowie Deutsche Gebärdensprache und, dass diese in die 
Stundentafel aufzunehmen sind. Nur so können die entsprechenden Ressourcen für diese 
Fächer zur Verfügung gestellt werden. Natürlich war auch der aktuelle Stand der inklusiven 
Beschulung Thema. Wie erwartet machte Herr Dr. Lösel uns allerdings keine Hoffnung auf 
mehr Stunden, auch nicht für die besonders dringend benötigten Förderstunden in der 
Ambulanz, jetzt VM (vorbeugende Maßnahme) genannt. Positives Fazit dieses Gespräches 
war jedoch, dass die Schule für Hörgeschädigte ihre Daseinsberechtigung auf jeden Fall 
behalten wird. 
  
Wieder einmal zeigte uns dieses Gespräch, dass unser kleiner Berufsverband seine 
Anliegen auf allen politischen Ebenen immer wieder vorbringen muss, um wahrgenommen 
zu werden. 
Im politischen Kontext findet der BDH natürlich viel besser Gehör, wenn er personell stark 
ist. Nur ein starker Verband ist ein wichtiger Ansprechpartner. Das ist in bildungspolitisch 
unruhigen Zeiten von besonderer Bedeutung. Vor diesem Hintergrund ist es sehr erfreulich, 
dass sich immer mehr auch jüngere Kolleginnen und Kollegen zur Mitgliedschaft oder sogar 
zur aktiven Mitarbeit im BDH entschließen. Nicht zuletzt ist dies sicher auch durch das sehr 
attraktive Angebot vom BDH gemeinsam mit dem Median Verlag, die HörPäd für zwei 
Jahre kostenfrei zu beziehen, zurückzuführen.  
 
Die im Mai veranstaltete Fortbildung mit Frau Prof. Dr. Claudia Becker zum Thema 
„Bilingualität“ war sehr gut besucht und wurde von den Besuchern durchweg positiv 
beurteilt. Frau Prof. Dr. Becker stellte gelungen heraus, dass es nicht von Bedeutung ist 
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welche Sprache ein Kind lernt, Hauptsache es lernt eine Sprache. Und dies kann genauso 
gut die Gebärdensprache als Erstsprache sein. 
 
Nachdem im letzten Jahr die Bundesdirektorenkonferenz wieder in die Deutsche 
Gesellschaft eingetreten ist, hat auch in diesem Jahr der Bundes BDH seinen Wiedereintritt 
beschlossen. Herr Lothar Wachter, 1. Vorsitzender der Hessischen Gesellschaft schreibt in 
seinem Weihnachtsbrief: “Die Mitglieder haben mit großer Freude diese beiden 
Organisationen begrüßt, die im Streit um die Gebärdensprache vor 22 Jahren aus der 
Deutschen Gesellschaft ausgeschieden waren. Heute scheint dieser Streit fast überwunden 
zu sein.“ Wir als hessischer Landesverband hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Für 2015 können Sie sich bereits folgende Termine vormerken:  

• BDH Bundeskongress vom 20.03.-22.03.2015 in Berlin  

• Mitgliederversammlung am 12.06.2015 in Friedberg, verbunden mit einem 
Fachvortrag von Prof. Dr. Hintermair 

• Feuersteintagung vom 27.09.-02.10.2015 auf der Burg in Ebermannstadt, bei 
Bamberg 

Auf der Bundes-Homepage unter www.b-d-h.de und den entsprechenden Links können Sie 
alle näheren Informationen und Aktuelles abrufen.  
Unsere hessische BDH- Homepage wird gerade umgestaltet und präsentiert sich im neuen 
Outfit. Ein herzlicher Dank geht dafür an Stefan Eufinger. 
  
Wenn Sie Anregungen und Wünsche haben, lassen Sie es uns wissen. Sprechen Sie Ihre 
Ortsverbandsvorsitzenden an oder kommen Sie direkt auf unseren Landesvorstand zu. Der 
Austausch mit unseren Mitgliedern ist uns sehr wichtig. Nur so können wir als Fachverband 
Ihre Interessen vertreten.  
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des gesamten Vorstandes unseres BDH-
Landesverbandes ruhige und besinnliche Weihnachtstage und einen guten Start in das 
Jahr 2015. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 

   
 
     Katrin Lunemann 

1. Vorsitzende 
 


